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Mitgliederzeitung Ausgabe 80 

20. Jahrgang / Dezember 2018 

Liebe Mitglieder und 
Freunde des „TuS“  
 

Das Jahr 2018 ist schon 
fast zu Ende und wir 
fragen uns beim TuS: 
Waren wir erfolgreich? 
Sind wir als Breiten-
sportverein noch zeitge-
mäß aufgestellt, bieten 
wir unseren Mitgliedern 
die richtigen Sportarten 
an und wie werden sie genutzt? 
Die demographische Entwicklung zeigt uns deut-
lich, dass die Bevölkerung immer älter wird und 
dennoch bewegungshungriger wird. 
Ich bin der Meinung, dass wir mit unseren speziel-
len Kursen und Angeboten in der Turnhalle und 
der Gymwelt im Bereich Seniorensport schon eini-
ges zu bieten haben. 
Mit Bodyforming, Fitte Männer, Pilates, Yoga, 
Funktional Trainings oder Skigymnastik, halten 
sich nicht nur unsere Seniorensportler fit. 
Auch in unseren Abteilungen hat sich im abgelau-
fenen Jahr 2018 einiges getan. 
Nach einer gewissen Anpassungsphase hat sich die 
Bildung der Fußball Seniorenspielgemeinschaft 
mit dem SV Waldesch sehr gut bewährt und uns  
gezeigt dass wir da den richtigen Weg gewählt ha-
ben. 
Die 1.Fußball Mannschaft belegt jetzt in der Win-
terpause den 1.Tabellenplatz in der Kreisliga B- 
Koblenz und auch die 2.Mannschaft spielt mittler-
weile wieder einen ansprechenden Fußball. 
Etwas schlechter sieht es bei unseren A-Jugend 
Fußballern aus. 
Hier spielen wir mit dem SV Spay, SV Wal-

1539 Purzelbäume in einer Stunde 
 

Rhenser Turnkinder zeigen, dass sie wirklich fit 
sind und sammeln ganz nebenbei 1.200 Euro. 
 

Am Purzelbaumsonntag am 04.11.2018 ging es in 
der Rhenser Turnhalle rund, und zwar immer um 
die eigene Körperachse.  
43 Kinder waren angetreten, um sich am Weltre-
kordversuch des Deutschen Turnerbundes zu betei-
ligen, der deutschlandweit aufgerufen hat „einmal 
um die Welt“ zu purzeln.  
Ob der Rekordversuch erfolgreich war, ist noch 
nicht klar, der DTB hat noch nicht die aktuellen 
Zahlen veröffentlicht. Klar ist aber, dass die Rhen-
ser ordentlich dazu beigetragen haben.  
1539 Kinderpurzelbäume bedeuten 1539 m Länge. 
Und da haben manche Kinder über 50 Purzelbäu-
me zum Mitzählen eingebracht. 
Hinzu kommen 166 Erwachsenenpurzelbäume von 
Eltern und Vorstandsmitgliedern, die mit je 2 Me-
tern Länge angerechnet werden. 

Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch wünscht der TuS 

Rhens seinen Mitgliedern,  
deren Familien und allen Freunden und 

Förderern!  

Vereint glücklich über die vielen Purzelbäume: 
Vertreter des Vorstands mit Aktiven und Übungs-
leitern 

Lesen Sie weiter auf Seite 4 
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desch und dem SSV Boppard in einer Jugendspiel-
gemeinschaft. 
Wegen der sehr dünnen Personaldecke fällt es dem  
Trainergespann Thomas Küchler und Jonas Lensch 
an jedem Spieltag schwer immer genügend Spieler 
auf den Platz zu bekommen. 
Erstmalig haben wir in unserer Tischtennisjugend 
wieder eine Mädchenmannschaft zum Spielbetrieb 
gemeldet. Hier sei dem verantwortlichen Organisa-
tor Thomas Kron ein herzliches Wort des Dankes 
gesagt. 
Ebenfalls tolle Erfolge erzielten unsere Leichtathle-
ten im bald abgelaufenen Jahr 2018. 
Auch hier ist besonders die sehr zeitaufwendige Ar-
beit des verantwortlichen Abteilungs- und Übungs-
leiters Richard Vogt hervorzuheben. 
Er versteht es seit Jahren unsere jungen Athleten im 
Training zu fordern und sie mit seinem Trainerteam 
auf ihre Wettkämpfe vorzubereiten. 
In der Turnabteilung fällt uns der große Zulauf  von 
Turnmädels Wir sehen darin die Bestätigung der 
hervorragenden Arbeit unserer Übungsleiter. 
Über 100 Kinder und Jugendliche, vom Kleinkind 
bis zu den 15-16 jährigen Mädels werden jede Wo-
che von erfahrenen Trainerinnen, aber auch jungen 
Nachwuchsübungsleiterinnen des TuS betreut und 
trainiert. 
Eine neue Sportart, die uns wohl in den kommenden 
Jahren auch beim TuS beschäftigen wird, ist E-
Sport. 
Elektronischer Sport auf Video und Computerkon-
solen, Spiele mit Sportbezug, das sind die virtuellen 
Sportarten der heutigen Jugendlichen. 
Daher haben mehrere Fußballbundesliga Vereine 
und europäische Spitzenfußball Clubs schon eigene 

E-Sport Abteilungen gegründet. 
Meiner Meinung nach sollten wir beim TuS Rhens 
diesem neuen Trend positiv gegenüber stehen um 
unsere Jugendlichen und auch Erwachsenen früh-
zeitig mit ins Boot zu nehmen, wenn darüber nach-
gedacht wird wie wir den E-Sport beim TuS integ-
rieren können. 
Eine erfreuliche Nachricht gibt es noch im alten 
Jahr 2018 zu berichten. 
Sechs Mitglieder des Sportplatzteams haben den 
Fußboden in unserer Gymwelt mit einem neuen 
Korkbodenbelag ausgelegt. 
Somit wird unser Kurs-Angebot in der Gymwelt, 
in diesem großen modernen Gymnastikraum, in 
Zukunft in einer angenehm warmen Atmosphäre 
durchgeführt werden können. 
Wie sie sehen hat sich beim TuS einiges getan im 
abgelaufenen Jahr 2018 und wir sind für neue Auf-
gaben im Sportjahr 2019 bereit. 
Jetzt gilt es noch allen Verantwortlichen in den 
Abteilungen, allen Übungsleitern, Betreuern, mei-
nen Vorstandskollegen und allen freiwilligen Hel-
fern bei unseren Events Dank zu sagen. 
Nur gemeinsam und mit eurer Hilfe halten wir den 
TuS auf diesem hohen Niveau. 
Der letzte Dank gilt allen unseren Werbepartnern 
und Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung einen 
erheblichen Beitrag zur Förderung des Sports in 
Rhens leisten. 
Wie jedes Jahr: Zum Schluss mein Tip für Sie: 
Halten sie sich fit mit Sport, dann kommen wir ge-
meinsam sehr gut durch die anstehenden Feiertage 
ins neue Jahr 2019. 
 
Herzlichst  Ihr Jipp Probst, 1.Vorsitzender 
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Die Turnabteilung informiert Die Leichtathletikabteilung informiert 

Also purzelten die Rhenser 1871 Meter weit!!! Im-
merhin ist das eine Strecke quer durch Rhens bis 
nach Brey. Die ersten Meter über unsere Ortsgren-
zen hinaus wurde locker geschafft! 
Nebenbei konnte jedes Kind seinen Purzelbaum ver-
silbern lassen. Und das war ebenfalls überaus er-
folgreich. Eltern, Großeltern, Nachbarn und Freunde 
bezahlten pro gemachtem Purzelbaum an die teil-
nehmenden Kinder eine bestimmte Summe und so 
kam ein Betrag von 1.200,00 Euro ein. 
Ein Reingewinn, der direkt an die Kinderwohngrup-
pe der Stiftung Leuchtfeuer weitergegeben werden 
konnte. Die Kinder dieser Wohnruppe in Rhens wa-
ren an diesem Tag ebenfalls dabei und purzelten 
samt Betreuer fleißig mit. 
Bei der Spendenübergabe machten schließlich alle 
große Augen, als diese Summe bekannt gegeben 
wurde. 

2018–Michael Schmengler auf der Überholspur 
Der erfolgreichste Athlet der Leichtathletikabtei-
lung ist 2018 mit Sicherheit Michael Schmengler 
(M15). Von insgesamt 37 LG-Einträgen in der 
Rheinland-Bestenliste fallen allein acht Stück auf 
ihn. Der Höhepunkt seiner Saison war die Teilnah-
me an den Deutschen Jugendmeisterschaften über 
100 m. In dieser Disziplin steigerte er sich auch auf 
starke 11,63 sec (Vorjahr: 12,16 sec). Ansonsten 
stellte er auch seine Vielseitigkeit unter anderem 
im Leichtathletischen Fünfkampf des Turnerbun-
des unter Beweis, wo er am Ende Vierter bei den 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in Einbeck 
wurde sowie mit der Silbermedaille im Rheinland-
Block Wurf. 

Bild unten: 
Die Teilnehmermannschaft der Leichtathleten bei 
den Deutschen Wurfmeisterschaften in Heuchel-
heim. 

Fortsetzung von Seite 1 
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Sonja Frickel (W15) ist sechsmal in der 
Rheinland-Bestenliste zu finden. Im 
Weitsprung führt sie die Liste mit 5,01 
m und im 80-Hürdenlauf mit 12,72 s 
an. Durch ihre Vielseitigkeit verteidigte 
sie sowohl ihren Rheinland-Titel im 
Block Wurf als auch im Vierkampf in 
der Halle. Fünfmal in der W12 wird 
Johanna Ibach gelistet. Ihr größter Er-
folg war der Gewinn der Rheinland-
Meisterschaft im Block Wurf. Zu guter 
Letzt ist auch Philipp Vogt fünfmal 
unter den Rheinland-Besten zu entde-
cken, vor allen Dingen in der Senioren-
klasse, in welcher er zweifacher Süd-
deutscher Meister wurde (100 m und 
Weitsprung). 
Die weiteren Platzierungen in der 
Rheinland Bestenliste decken eine Vielzahl von 
Disziplinen ab – ob Sprint (100 m, 300 m), Sprung 
(Hoch, Weit, Drei), Mittel- oder Langstrecke, de-
nen sich Eske Walther, Emma Gutjahr, Lena Ter-
horst, Thomas Riedel, Titus Heinrich, Friedo Sch-
mitt, Luisa Blechschmidt, Theresa West, Marie 
Conen und Christine Bollinger verschrieben haben. 
Zum Saisonende hin regnete es in Einbeck und in 
Heuchelheim zahlreiche Medaillen im Schleuder-
ball bzw. im Steinstoßdreikampf. Thorben 
Schröders gewann in Einbeck die Deutsche Meis-
terschaft im Schleuderball Einzel. Lena Terhorst, 
Sonja Frickel, Marie Conen, Emma Thomas, Luisa 
Blechschmidt, Katja Lauer, Thomas Riedel, Hen-
drik Schröders, Michael Schmengler, Philip Vogt 
und Radovan Kosoric konnten sich schließlich 
über 15 Medaillen im pfälzischen Heuchelheim 
freuen. 
Im Oktober wurde Michael Schmengler auf Grund 
seiner guten Sprintleistungen in den Landeskader  
des Leichtathletik Verbandes Rheinland berufen. 
Johanna Ibach wurde in den Perspektivkader beru-
fen. 
Bleibt nur eines zum Schluss: So kann es gerne in 
2019 weitergehen! 

Gymnastik Damen  auf großer Fahrt 
17 Frauen unserer Mittwochs Gymnastikgruppe 
unter der Leitung von Übungsleiterin Margit Bernd 
beteiligten sich am Ausflug nach Kallenborn. Mit 
dem Zug erreichte die Gruppe Linz am Rhein. Jetzt 
ging es mit dem Bimmelbähnchen durchs Kasbach-
tal nach Kallenborn. In der Alten Brauerei wurde 
die verdiente Rast eingelegt. Nach der Rückkehr in 
Rhens war ein schöner  Tag noch lange nicht zu 
Ende. Der traditionelle zünftige Abschluss fand in 
der neuen Pizzeria Dustin statt. Wer Lust hat sich 
unserer Gymnastikgruppe anzuschließen ist 
zum  Training immer Mittwochs von 19.15 bis 
20.15 Uhr in der Rhenser Turnhalle herzlich einge-
laden. 
Weitere Infos erteilt Übungsleiterin Margit Bernd 
unter der Tel. Nr.02628/1861 oder die TuS Rhens 
Geschäftsstelle unter 02628/1891 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

 
Hier könnte Ihre  

Werbeanzeige stehen! 
 

Sprechen Sie uns an! 
Geschäftsstelle des TuS Rhens 

02628/1891 
oder  

info@tus-rhens.de 
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2. Mannschaft mit ordentlicher Hinrunde  
In der letzten Ausgabe von „Der TuS“ haben wir 
über den Umbruch bei der 2. Mannschaft berichtet. 
Mit Toni Link konnten wir einen erfahrenen Trainer 
verpflichten der voll motiviert an die Aufgabe heran 
gegangen ist. Die bisherigen Ergebnisse können sich 
sehen lassen. Bis heute (Stand 27.11.2018) wurden 
sechs Siege und zwei Unentschieden erreicht. Dem 
gegenüber stehen sieben Niederlagen. Erfreulich ist, 
dass die Mannschaft weitestgehend konstant spielt. 
Gegen die „Großen“ der Liga kann man mithalten, 
wenngleich auch hier noch kein Punktgewinn ge-
lang. Einzig bei der Partie in Niederfell (1:2) und 
beim VfL Kesselheim II (2:4) zeigte man eine 
schwache Leistung. Gegen die Wertung des Spiels 
in Kesselheim haben wir allerdings Protest eingelegt 
und die Chancen auf eine Neuansetzung stehen 
nicht schlecht, da ein krasser Regelverstoß des 
Schiedsrichters vorgelegen hat. Bereits am 12. 
Spieltag konnte die SG II eine bessere Bilanz als in 
allen vorherigen Spielzeiten vorweisen. Zudem ge-
lang just an jenem Abend mit einem 9:1 Sieg gegen 
Weißenthurm II der bisher höchste Sieg seit SG-
Gründung. Mit 39 erzielten Toren stellt man mo-
mentan den viertbesten Ligasturm. 20 Treffer davon 
gehen allein auf das Konto von Daniel Cron der da-
mit auf Rang 2 in der Torschützenliste steht.  
Die Spielleistung, Trainingsbeteiligung und Kame-
radschaft stimmen, wenn alle weiterhin mitziehen, 
dann kann eine ähnlich erfolgreiche Rückrunde ge-
spielt werden. Von nix kommt bekanntlich nix und 
daher ist das wöchentliche Training das A und O.  
Die Heimspiele finden in der Rückrunde im Rhenser 
Mühlental in der Jakob-Vogt-Sportanlage statt, wir 
freuen uns auch in Rhens über zahlreiche Unterstüt-
zung vom Spielfeldrand.  
Sportliche Grüße, Jens Haase   
 
 

Bericht 1. Mannschaft  
SG Rhens/Waldesch 

Mit einem 2:2 Unentschieden in Metternich am 
25.11.2018 verabschiedete sich die 1. Mannschaft 
der SG in die  wohlverdiente Winterpause. 
15 Meisterschaftsspiele liegen hinter uns.  10 Sie-
ge, 5 Unentschieden mit insgesamt 35 Punkten be-
deutet ungeschlagen Platz 1. in der Kreisliga B 
Koblenz. 
Damit bin ich als Trainer natürlich sehr zufrieden. 
Der bisherige Erfolg beruht aber auf sehr viel En-
gagement und Einsatz des kompletten Spielerka-
ders. Mit weit mehr als über 40 Trainingseinheiten 
in der bisherigen Saison zuzüglich Freundschafts-
spiele in der Vorbereitung kommt der Erfolg nicht 
von ungefähr. Durchschnittlich 13 Spieler der 1. 
Mannschaft pro Training sind bereit sich für den 
Erfolg zu quälen.  
Leider haben sich zwei Spieler, Michael Klaas und 
Daniel Backhaus, schwerer verletzt und fallen bis 
zum Saisonende aus. Ebenfalls steht uns berufsbe-
dingt unser Torwart Fabian Wecker nur bedingt zur 
Verfügung. Dadurch ist der Kader bedenklich klei-
ner geworden. Mit Felix Jung von der SG Dieblich/
Niederfell stößt aber in der Winterpause ein zusätz-
licher Spieler zu uns.   
Aber jetzt gilt es erst einmal sich zu erholen und 
die Vorweihnachtszeit zu genießen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die vielen treuen 
Fans für die klasse Unterstützung,, an die 
„Spielerfrauen“, die mir Ihre Freunde zur Verfü-
gung stellen und an den gesamten SG Vorstand.  
Die Zusammenarbeit funktioniert absolut reibungs-
los. Am 29.1.2019 beginnt wieder die Vorbereitung 
auf die Rückrunde (der Vorbereitungsplanmit ist 
auf Seite 9 abgedruckt) 5 Freundschaftsspielen, 
Spinning, Waldlauf, Hallentraining und viel 
Schweiß damit wir hoffentlich alle unser gemeinsa-
mes  Ziel feiern können. 

Die Fußballabteilung  informiert! 

Unser Fußballheld in Mainz 
Am 9. Dezember nahm unser „Fußballheld“ Mo-
ritz Mayer an einer Veranstaltung des Fußballver-
bands Rheinland in Mainz teil. Das Highlight ne-
ben dem Besuch des Bundesligaspiel zwischen 
Mainz 05 und Hannover 96, stellte das Treffen 
mit dem Videoanalysten der Profimannschaft Da-
niel Fischer im alten Bruchwegstadion dar. 

So können Sie uns erreichen: 
 

TuS 1891 e.V. Rhens 

Hochstr. 46 

56321 Rhens 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 

Montags von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Montags  bis Freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr  

Internet: www.tusrhens.de 

E-Mail: info@tusrhens.de 

Telefon & Fax: 02628/1891 
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Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

Kürzlich fand auf dem Firmengelände im Waldescher Gewerbegebiet die offizielle Trikotübergabe statt. Auf dem Bild sehen wir 
einen Teil der 1. Mannschaft mit Trainer Frank Rath sowie Annette und Jürgen Portz von Rundoor.  

Die Fußballabteilung  informiert! 

Jahreshauptversammlung des TuS 1891 e.V. 
Rhens  
Termin: Freitag den 15.03.2019 
Ort: Bürgerhaus Kaisersaal  
Beginn: 19.30 Uhr  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  

2. Totengedenken  

3. Ehrungen  

4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen  

5. Kassenbericht  

6. Bericht der Kassenprüfer  

7. Aussprache zu den Punkten 4 - 6  

8. Entlastung des Vorstandes  

9. Anträge  

10. Verschiedenes und Schlusswort  

Eingeladen sind alle Mitglieder und Freundes des 
TuS Rhens  
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Die Hinrunde in der JSG Rhens/Spay/
Waldesch 
 

In der laufenden Saison konnte in allen 
Altersklassen mindestens eine Mannschaft 
gestellt werden. Die B- und C- Jugend 
konnten sich nach der Qualifikationsrunde 
für die Leistungsklasse qualifizieren. 
 

Die A-Jugend ist mit einem Kader von 19 
Mann in die Saison gestartet. Auch in die-
ser Saison gehörten drei Spieler vom SV 
Boppard zum Team (die Bopparder konn-
ten mangels Spieler keine eigene Mann-
schaft melden). Von Anfang an konnte 
das neue Trainerteam, Thomas Küchler 
und Jonas Lensch nie in Bestbesetzung 
spielen, weil immer einige Spieler verlet-
zungsbedingt oder aus schulischen Grün-
den nicht an den Trainingseinheiten bzw. 
den Spielen teilnehmen konnten. Beson-

Die Fußballjugend informiert! 

Ihr für uns, wir für euch! Die SG-
Freibierwette 
Am 26.05.2019 endet die aktuelle Spielzeit mit ei-
nem Heimspiel in Waldesch. Die tolle Unterstüt-
zung der SG-Fans trägt uns nun schon seit 2016. In 
dieser Saison geben wir euch etwas zurück! Für je-
des geschossene Heimtor in der Saison 2018/19 
wird es am letzten Spieltag einen Liter Freibier ge-
ben. Damit ein schönes Sümmchen zusammen 
kommt, werden auch die Heimtore der 2. Mann-
schaft dazu gezählt. Der aktuelle "Freibierstand" ist 
in der TuS-Hütte und im Sportlerheim in Waldesch 
ersichtlich.  
Also! Wir bauen auch in der aktuellen Runde wieder 
auf eure tolle Unterstützung. Feuert die SG-Teams 
an, treibt sie zum Sieg und zu zahlreichen Toren. 
Gemeinsam können wir viel erreichen und dann im 
Mai 2019 zusammen auf eine hoffentlich erfolgrei-
che Saison 2018/19 zurück blicken.  

 
 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 

Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 
 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 
 

 ALLES FÜRS FEST   
Weihnachtspräsente, individuelle Geschenkverpackungen, 

Weinkochbücher, Weinaccessoires, Gutscheine 
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ders „schmerzhaft“ war es, dass bei 
vielen Spielen ein Feldspieler ins Tor 
musste und somit wichtige Punkte 
verschenkt wurden. 
Das B-Jugendtrainerteam, Lucas 
Kamps, Pascal Noll und Kai Lützen-
kirchen, hat einen Kader von 28 
Spielern und Spielerinnen. Auch in 
dieser Mannschaft spielen erstmals 
Spieler vom SV Boppard mit. Die 
ersten Spiele in der Qualifikations-
runde wurden allesamt gewonnen 
und so kann sich die Mannschaft in 
der Hauptrunde in der Leistungsklas-
se mit anderen Vereinen messen. Lei-
der war es nicht möglich, wie geplant 
eine zweite B-Jugendmannschaft 
nachzumelden, weil nicht genügend 
Torhüter zur Verfügung stehen. 
 

Am Ende der Qualifikationsrunde der 
C-Runde belegte die Mannschaft von 
Bernd Hoffmann und Frank Schilling 
den 3. Tabellenplatz, welcher zur 
Teilnahme in der Leistungsklasse 
berechtigt. Dem Trainerteam ist es gelungen, eine 
spielstarke Mannschaft aus den beiden Jahrgängen  
2004 und 2005 zu formen, die auch in der Leis-
tungsklasse mit Sicherheit für die eine oder andere 
Überraschung sorgen wird. 

 

Auch die D-Jugend wird in dieser Saison von zwei 
erfahrenen Seniorenspielern, Pascal Spira und 
Kevin Bersch, trainiert. Nach einer kurzen Vorbe-
reitung stellten sich schon bald die ersten Erfolge 
ein. So ist es nicht verwunderlich, dass die Mann-
schaft in der Hauptrunde nach vier Spieltagen un-
geschlagen an der Tabellenspitze steht und somit 
Herbstmeister geworden ist. Den Trainern ist es 
schnell gelungen, eine Einheit aus Spielern, Trai-
nern und Eltern zu bilden.  

Die E-Jugendmannschaften trainierten und spielten 
in der Hinrunde in Waldesch. Trainiert werden die 
beiden Mannschaften von Mark Schulz-Utermühl, 
Jonas Schuth, Fabian Koplin und Daniel Stefan. 
Die E-1 konnte in der Staffel 4 den 2. Tabellen-
platz, die E-2 den 3. Platz in der Staffel 5 belegen. 
Die Eltern der Spieler haben oftmals während der 

Heimspiele einen Verkauf von Speisen und Geträn-

ken organisiert, was die Mannschaftskasse gut ge-
füllt hat. 
 

Die F-1 gehört, wie auch schon in der letzten Sai-
son, zu den erfolgreichsten Teams der JSG. Die 
Mannschaft wird von den erfahrenen Trainern Hans 
Esser und Olli Bersch trainiert. Die Kinder spielen 
schon seit einigen Jahren zusammen Fußball und 
unternehmen auch sonst noch einiges zusammen mit 
dem Trainerteam.  Ein ausführlicher Bericht über 
die F-2 und die Bambinimannschaft finden Sie 
nachstehend.  
E 1 zieht in die nächste Pokalrunde ein und been-
det Freiluftsaison 
Die E 1 beendete die Freiluftsaison mit einem Sieg. 
gegen Rübenach 2, die man nach großem Kampf 
bereits in der Meisterschaft schlagen konnte. 
Es kam in Waldesch bei Nieselregen zum erwarte-
ten schweren Spiel. Mit leichten Vorteilen für uns 
ging es Richtung Halbzeit, bis auf einmal ein kata-
strophaler Abwehrfehler den Gegner beschenkte. 
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Als sich alle auf die Elfer vorbereiteten, kamen 
Tills Schulz-Utermöhls fünf Minuten. Wie oft bei 
Stürmern: Das Spiel über nicht zu sehen, zog er 
kurz vor Schluss aus der Ferne ab und der Ball 
klatschte vom Innenpfosten in die Ecke. Und mit 
dem Schlusspfiff gelang ihm ein Dribbling über 
das halbe Feld und durch drei Gegner hindurch, er 
hämmerte den Ball unter die Latte   -   Abpfiff und 
Jubel! 
 
Mit diesem versöhnlichen Ende ging ein enges 
Match und eine erfolgreiche Hinrunde zu Ende.  
Die Mannschaft wurde 2. in der Qualifikationsstaf-
fel und gewann die ersten beiden Pokalrunden bei 
nur einer Niederlage und einem Unentschieden in 
zehn Pflichtspielen. Bester Torschütze war Till mit 
zwölf Toren. 
Am wichtigsten ist aber, dass das neue Team mit 
Kindern aus Spay, Rhens und Waldesch sowie mit 
der E 2 und ihren Trainern harmonisch zusammen 
Trotz Rückstand machte das umkämpfte Spiel viel 
 Spaß. 
Die Freude ließ in Halbzeit 2 merklich nach. Das 
Niveau sank minütlich, bis völlig unerwartet Felix 
Müller kurz vor Ende eine Ecke ins Tor stochern 
konnte   -   Verlängerung! 
Die E 1 übernahm das Kommando und ging erneut 
durch Felix in Führung. Anstatt Ruhe zu bewahren, 
schenkte man dem Gast erneut durch einen Riesen-
fehler den Ausgleich   -  Frustrierend! 
Als sich alle auf die Elfer vorbereiteten, kamen 
Tills Schulz-Utermöhls fünf Minuten. Wie oft bei 
Stürmern: Das Spiel über nicht zu sehen, zog er 
kurz vor Schluss aus der Ferne ab und der Ball 
klatschte vom Innenpfosten in die Ecke. Und mit 
dem Schlusspfiff gelang ihm ein Dribbling über 
das halbe Feld und durch drei Gegner hindurch, er 
hämmerte den Ball unter die Latte   -   Abpfiff und 
Jubel! 
Mit diesem versöhnlichen Ende ging ein enges 
Match und eine erfolgreiche Hinrunde zu Ende.  
Die Mannschaft wurde 2. in der Qualifikationsstaf-
fel und gewann die ersten beiden Pokalrunden bei 
nur einer Niederlage und einem Unentschieden in 
zehn Pflichtspielen. Bester Torschütze war Till mit 
zwölf Toren. 

Am wichtigsten ist aber, dass das neue Team mit 
Kindern aus Spay, Rhens und Waldesch sowie mit 
der E 2 und ihren Trainern harmonisch zusammen- 
gewachsen ist.  
Die Trainingsbeteiligung ist sehr hoch und die Kin-
der haben viel Freude miteinander. Die Hauptrunde 
findet in Rhens statt. 
 
Neues von der F2-Jugend  
Die neu aus dem letztjährigen Bambini-Jahrgang 
hervorgegangene F2-Jugend hat sich in ihrer ersten 
Hinrunde bravourös geschlagen. Von 7 Spielen 
wurden 4 gewonnen, 2x trennte man sich unent-
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Die Tisch-

schieden und 1x war der Gegner besser.  
Die Trainer Moritz Mayer und Tom Kron sind 
mehr als zufrieden mit dem was die Kids im Wett-
kampf bereits umsetzen. Die Mannschaft hat weni-
ger die alles überragenden Einzelkönnern in ihren 
Reihen. Dafür präsentiert sich daher viel mehr als 
kompakte Einheit. Der Kampfgeist ist überragend. 
3x mal lag man in den Spielen zurück und konnte 
den Rückstand immer ausgleichen, bzw. 2x in Sie-
ge umwandeln. Dabei lag man jedes Mal bereits 
mit 2 Toren im Hintertreffen. In der 2. Halbzeit 
zeigt die Mannschaft dann meist ihre wahren Stär-
ken und strotzt nur so vor Energie und Siegeswil-
len. Jetzt geht es daran die typischen Anlaufschwä-
chen zu minimieren, damit die Frühjahrsrunde wei-
ter erfolgreich gestaltet werden kann.  
Zuvor stehen jetzt jedoch wieder die Hallenturniere 
an. Seit Anfang November findet 1x in der Woche 
in Rhens das Hallentraining von 10.30 - 11 Uhr 
statt. Die Eingewöhnungsphase an das neue Spiel-
feld ist jetzt schneller gelungen als noch im Jahr zu 
vor. Leider ist die Rhenser Sporthalle, durch ihre 
geringe Größe und ungewöhnlichen Abmessungen, 
nur begrenzt für ein echtes Hallenfußball Training 
mit regelmäßig 15 Spielern geeignet. Da müssen 
aber alle durch und wir machen das Beste daraus. 
Das 1. Hallenturnier wurde auch schon mit 3 Sie-
gen und 2 Niederlagen erfolgreich bestritten, so-
dass man weiter optimistisch in die Zukunft blicken 
kann. 

Der Tischtennissport in 
Rhens kommt langsam wie-
der aus seiner Talsohle her-
aus.  
Die 1. und 2. Mannschaft 
belegen jeweils vordere 
Plätze in den jeweiligen 
Ligen. Die vor 2 Jahren neu 
gegründete Mädchenmann-
schaft glänzt weiter mit tol-
len Leistungen. Es ist wirk-
lich beachtlich wie rasant 
hier die Leistungskurve 
nach oben zeigt. B-
Lizenzinhaber und Rhein-
landliga Spieler Philipp 
Guse leistet hier sehr gute 
Arbeit. Mittlerweile haben 
die Erfolge der Mädchen in 
der relativ kurzen Zeit be-
reits so auf sich aufmerk-
sam gemacht, dass man auf 
Kreisebene aufmerksam 
geworden ist. Aber lesen 
Sie selbst: 
Nachfolgend die Berichte 
der einzelnen Mannschafts-
führer. 



14 

 

 

schaften. Das Ziel ist die Klasse zu halten. 
Am letzten Spieltag der Saison geht es gegen die 
zweite Mannschaft von Rübenach, wo sich dann 
wohl alles entscheidet wird. 
Spieler: Reiner Lief, Christopher Lief, Klaus Lief, 
Clemens Witzenrath, Simon Lief. 
4x Lief = 2x Vater + 2x Sohn, in einer Mann-
schaft! V.l.n.r.: Simon, Reiner, Klaus, Christopher 
LIEF 
Eine ganz besondere Konstellation stellte die Fa-
milie Lief im wahrsten Sinne des Wortes vor kur-
zem auf die Beine bzw. an die Platte. Alle 4 Fami-
lienmitglieder bildeten gemeinsam eine Mann-
schaft in einem Meisterschaftsspiel der 2. Kreis-

klasse. Eine bemer-
kenswerte Konstel-
lation, die es in gut 
80 Jahren Tischten-
nissport im TUS 
Rhens noch nicht 
gegeben hat.  
Mädchenmann-
schaft: 
Weiterhin auf dem 
Vormarsch ist die 
Mädchenmann-
schaft. In ihrer ers-
ten echten Meister-
schaftsrunde belegt 
die junge Truppe 
aktuell den 7. Platz 
in der Liga. Und 
das in einer Klasse, 

1. Mannschaft, 1. Kreisklasse 
Die erste Mannschaft ist sehr gut in die Saison ge-
startet – dies obwohl sie bislang nur selten in Best-
besetzung spielte. Aktuell führt man die erste Kreis-
klasse mit 13:3 Punkten an. Die Punktverluste gabs 
beim starken Konkurrenten aus Weißenthurm/
Kettig sowie stark ersatzgeschwächt gegen den 
TSV Lay. Den aktuellen Tabellenlatz möchte man 
gerne möglichst lange verteidigen, was in der Rück-
runde jedoch kein leichtes Unterfangen werden 
dürfte, da man über keinen festen vierten mehr 
Spieler verfügt, sondern hier immer auf der Suche 
nach Ersatz ist.  
Für die erste Mannschaft spielen Marcus Best, Wer-
ner Brunet, Oliver Figge und Torge Schmillen. 
2. Mannschaft, 2. Kreisklasse 
Herausragend läuft es für die Zwote in der Hinrun-
de. Nach dem Fast-Abstieg im Sommer, übertrifft 
man aktuell mit dem 3. Tabellenplatz die kühnsten 
Prognosen. Der Aufstieg liegt sogar in Reichweite 
wird aber bisher nicht ernsthaft anvisiert. Wie sagt 
man doch gleich im Profisport dazu: „Wir schauen 
immer von Spiel zu Spiel“. 
Punktegaranten sind die sehr guten Doppelbilanzen 
sowie Thomas Kron, der sich mit 17:4 Erfolgen un-
ter die Top 10 in der Einzelrangliste gespielt hat. 
Es kamen zum Einsatz: Mario Forneck, Franz-Josef 
Schmillen, Horst Mercklinghaus, Thomas Kron, 
Michael Schlick, Gabi Walker. 
3. Mannschaft, 2. Kreisklasse 
Die Hinrunde der Saison ist für die dritte Mann-
schaft des TuS Rhens mit dem Stadtderby gegen die 
Rhenser zweite Mannschaft gestartet. Dort war man 
mit 2:8 unterlegen. Des Weiteren kam es zu knap-
pen Niederlagen und dem ersten Sieg der Hinrunde. 
Dieser Erfolg gelang der Mannschaft gegen die 
Gegner der dritten Mannschaft aus Moseltal. 
In der Hinrunde sind es noch drei Spiele zu spielen 
und wir stehen auf dem 8. Platz von zehn Mann-

!! Die FANTA 4 von RHENS !! 

Reiner mit Christopher Lief im 1. Herrendoppel 
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in der 95% Jungs die Gegner sind. Die Mädels ha-
ben durch ihre Erfolge bereits derart aufmerksam 
auf sich gemacht, dass immer mehr Jungs mit stei-
gendem Respekt in die Spiele gehen. Denn, wel-
cher „Mann“ will schon gegen ein „Mädchen“ ver-
lieren.  
09.11.2018: Regionseinzelmeisterschaften in 
Koblenz Rübenach 
(Berichte entstammen der Verbandswebseite: 
https://koblenz-neuwied.ttvr.de/news/) 
Herren: Am Freitag gaben sich die Herren der D-
Klasse die Ehre. Mit 28 Meldungen war sie deut-
lich stärker besetzt als im Vorjahr. Gespielt wurde 
anfänglich in sieben Gruppen, die "Generalprobe" 
des späteren Finales wurde bereits in der Gruppen-
phase absolviert, hier musste der Lokalmatador 
und Vorjahressieger, Markus Simonis (TV Rübe-
nach), in der Gruppe 1 seinem späteren Finalgeg-
ner Thomas Kron (TuS Rhens) gratulieren. Im 
Laufe des Abends behielten beide gegenüber ihren 
jeweiligen Gegnern die Oberhand und trafen im 
Finale erneut auf einander. In einem spannenden 
Fünfsatz-Match konnte Markus sich dann knapp 
durchsetzen und verteidigte seinen Titel aus dem 
letzten Jahr vor Thomas Kron und Alex Dick. Im 
Doppel siegte die Paarung Kron/Schmitz (TuS 
Rhens/SG Weißenthurm) vor Dick/Holstein (DJK 
Asterstein) mit 3:0. 
Mädchen: Der Samstag stand wie jedes Jahr unter 
dem Zeichen der Jugend. Mit 90 Meldungen lagen 
wir spürbar unter Vorjahr (102) besonders geringe-

re Teilnehmerzahlen merkte man bei den Jungen (26 
zu 40 im Vorjahr). Bei den weiblichen Konkurren-
zen ging kein Weg am TTC Mülheim-Urmitz/ Bhf 
vorbei. In allen Klassen von den C-Schülerinnen bis 
zu den Mädchen stellte der stark auf Jugendarbeit 
spezialisierte Verein den Sieger. Aber auch Trainer 
Thomas Kron ist mit seinen "kleinen" vom TuS 
Rhens weit vorne, ich bin mir sicher, dass dieser 
Verein in den nächsten Jahren das ein oder andre 
Wörtchen mitreden wird.  
Die Ergebnisse der Mädchen: 
Schülerinnen B Einzel:  
2. Platz Katharina Henke   3. Platz Stefanie Gallardo 
Schülerinnen A Einzel: 
6. Platz: Carolin Kron 7. Merle Schmitz 
Schülerinnen A Doppel:  
5. Platz: Kron/Henke,   4. Platz: Gallardo/Schmitz 
Mit dem tollen 2. Platz hat sich K. Henke auf An-
hieb für die Verbandsendrangliste in Ingelheim qua-
lifiziert.  
ACHTUNG!  
Die Tischtennisabteilung sucht wieder Nachwuchs! 
Wir freuen uns gerne Jungs und Mädchen ab 6 Jahre 
demnächst im Training begrüßen zu können. 
Kommt einfach vorbei und bringt am besten Freun-
din oder Freund gleich direkt mit. Schläger, Bälle, 
top ausgebildete Trainer sowie jede Menge Spaß 
sind ausreichend vorhanden. Also, auf geht’s, nix 
wie hin, der Zeitpunkt ist ideal für euch, wir sind 
gerade dabei neue Teams zu bilden.  
Trainingszeiten der TT-Abteilung: 
Senioren: Montags und freitags von 20-21:45 Uhr 
Nachwuchs: Montags und freitags von 18-20 Uhr. 

Der Erfolg spricht sich rum. Immer mehr Zuschau-
er kommen zu den Spielen der Mädels. 

Klaus und Simon Lief im 2. Herrendoppel 
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Die Bouleabteilung informiert 

15 Jahre Boule im TuS.  
Seit Gründung der Abteilung im Jahr 2003, hat die 
Abteilung viele Höhen und Tiefen überstanden. Von 
ehemals 20 Mitgliedern sind bis heute 15 geblieben, 
darunter die beiden Gründungsmitglieder Wolfgang 
Wetzorke und Harald Kron.  
Der demographische Wandel hat sich auch bei uns 
bemerkbar gemacht. Das Jüngste Mitglied ist 65 
Jahre und der Älteste in unserer Abteilung konnte in 
diesem Jahr seinen 81. Geburtstag feiern.  
Trotz des fortgeschrittenen Alters sind wir eine tolle 
Truppe, die mit viel Herzblut ihren Sport ausübt. Es 
wäre allerdings wünschenswert, wenn neue Mitglie-
der hinzu kämen.  
Besuchen Sie un doch einmal im Training und spie-
len ein Spiel mit. Wir würden uns sehr freuen.  
Boulen ist leicht zu erlernen und macht in jedem 

Unser Wappen 

Links:  
Die Abteilung 2003 
Rechts:  
Jahresabschluss 2017 

Alter viel Spass.  
Auch die Geselligkeit wird bei uns groß geschrie-
ben.  
In der Regel boulen wir einmal in der Woche ca. 2 
Stunden. Gespielt wird auf unserer Bouleanlage 
auf dem Sportplatz sowie jeden 1. Montag im Mo-
nat an der Stadtmauer Bramley Straße.  
Als ständige Veranstaltung haben wir die Jahres-
meisterschaft sowie die Jahresabschlussfeier.  
In den Monaten Dezember und Januar legen wir 
eine Winterpause ein. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.tus-rhens.de. 
oder bei der TuS Geschäftsstelle Hochstr. 46 sowie 
bei Josef Hubertus, Betreuer der Abteilung Tel. 
02628 988324. 
Wir wünschen allen ein Frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr.  
Bleiben Sie gesund. 
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Die Geschäftsstelle informiert 

Jubiläumstreffen mit Ersatz 
 

Es war mal wieder soweit - die Landesligamann-
schaft mit Trainer Winfried Höfer war unterwegs. 
40 Jahre nach dem sportlichen Erfolg standen jetzt 
weniger die balltechnischen Fertigkeiten im Vor-
dergrund, sondern es galt die lange Freundschaft 
zu festigen. 
Als geeignetes Terrain fanden die Verantwortli-
chen die Stadt Cochem mit ihren tollen Angeboten.  
Verletzungsbedingt mussten Herbert Kron und 
Franz Leber absagen, sie konnten jedoch vollstän-
dig mit neu gewonnenen Athleten ersetzt werden. 
Michael Brengmann, Gerd Weinand und Reinhard 

Fieling erklärten sich bereit das Team zu komplet-
tieren. 
Vielen Dank! 
Der Termin vom 15. bis zum 17. September erwies 
sich als gekonnt herausgesucht - das Wetter hätte 
besser nicht sein können. 
Entsprechend war die Stimmung auf der Hinfahrt 
mit dem Zug und beim ersten gemeinsamen Abend-
essen. Danach hieß es eintanzen. 
Am folgenden Tag folgte auf das gemeinsame Früh-
stück eine Weinwanderung mit Mittagessen, die von 
allen mit Bravour bewältigt wurde. 
Nach der Rückkehr besichtigte die Mannschaft das 
gesellige Treiben in Cochem, um nach dem Abend-
essen weiter zu tanzen. 
Beim gemeinsamen Frühstück am Sonntag zeigten 
sich einige Teilnehmer erschöpft und dann hieß es 
nach einem kleinen Frühschoppen: Abtanzen. 
Trainer Winfried Höfer zeigte sich mit dem Einsatz, 
der Einstellung und der Leistung der Mannschaft 
sehr zufrieden und versprach die Mannschaft bei 
den kommenden Aufgaben weiter zu betreuen. 

Die gut gelaunte Truppe: 
Hintere Reihe mit Peter Schreiber, Michael Breng-
mann Thomas Rohmann, Gerd Gräf. 
Mittlere Reihe mit Manfred Schreiber, Peter Bonni, 
Gerd Weinand, Reinhard Fieling, Winfried Rambur-
ger (versteckt). 
Vordere Reihe mit Jipp Probst, Franz-Josef Weber, 
Wolfgang Krebs, Winfried Höfer, Wolfgang Duhr. 
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Fußballkreis Koblenz zeichnet Hans Esser und 
Moritz Mayer aus 
Am 15. November 2018 veranstaltete der Fußball-
kreis Koblenz die jährliche Auszeichnung seiner 
Ehrenamtlichen unter dem Namen „Treffpunkt Eh-
renamt“ im Wintergarten des Fußballverbandes 
Rheinland.  
Unter dem Punkt Sonderehrung wurde Hans Esser 
für sein mindestens 15-jähriges Engagement im 
Fußball und im Verein geehrt. Tatsächlich sind es 
jedoch schon fast 25 Jahre, die Hans sich in unserem 
Verein engagiert und dem TuS die Treue hält. Sei es 
im Vorstand, als Jugendleiter oder als Trainer in der 
Fußballjugendabteilung.  
Aktuell betreut er sehr erfolgreich die F1 der JSG 
Rhens/Spay/Waldesch die zu den besten Mann-
schaften des Kreises zählt.  
Kreisehrenamtsbeauftragter Werner Kuhn über-
reichte ihm zusammen mit Kreisvorstand Peter Lö-
cher die offizielle Chronographen Uhr des DFB und 

eine Urkunde.  
Eine besondere Überraschung wurde Moritz Mayer 
zu teil. Unter zahlreichen Bewerbern konnte er sich 
durchsetzen und wurde Fußballheld des Kreises 
Koblenz 2019.  
Diese Auszeichnung wird jungen ehrenamtlichen 
zwischen dem 18. und 30-igsten Lebensjahr zuteil, 
die in den letzten drei Jahren ein besonderes Enga-
gement gezeigt haben.  
Moritz wird offiziell am 20. Januar 2019 auf der 
Veranstaltung des FVR ausgezeichnet und gewinnt 
eine Bildungsreise nach Spanien an die Costa de 
Barcelona-Maresme. Dort erwarten ihn zahlreiche 
Aktivitäten und Veranstaltungen, von denen er uns 
nach seiner Rückkehr ausführlich berichten wird. 
Bei beiden Preisträgern wollen wir uns am Ende 
dieses Beitrages nochmal für ihr Engagement be-
danken und herzlich zur ihrer Auszeichnung gratu-
lieren. Wir hoffen das ihr noch lange unserem TuS 
erhalten bleibt.  

Links: Moritz Meyer Links: Hans Esser 
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Sie suchen einen Übungsraum?? 
 
Sie suchen einen Übungsraum??  

Der TuS Rhens öffnet seine Gymwelt für wei-

tere Aktivitäten in Rhens.  

Nach Absprache mit der Geschäftsstelle kön-

nen Sie unsere Räume stundenweise mieten.  

Die nutzbare Fläche beträgt 65 m2  

Nähere Infos erteilt die Geschäftsstelle  

Kinder unter 4 Jahren beitragsfrei  
im TuS  
Unsere Mitgliederwerbeaktion läuft weiter. 
Wir möchten unseren kleinsten Mitbürgern den 
Zugang zum Sport erleichtern. 
Daher werden alle Kinder bis zum Erreichen des 
4.Lebensjahres weiterhin beitragsfrei im TuS 
Rhens geführt. 
Als sportliches Angebot bieten wir dienstags das 
beliebte Mutter und Kind Turnen in der Rhenser 
Turnhalle von 16.00 bis 17.00 Uhr  an. 
Also, einfach mal mit den kleinsten Sportlern rein-
schnuppern und mitmachen!! 

Gymwelt mit neuem Korkboden 
Auf besonderen Wunsch vieler Kurs-
besucher hat sich der Vorstand des 
TuS Rhens entschlossen noch vor 
Winterbeginn die Gymwelt in der 
Hochstr. 46 mit einem neuen Korkbo-
den auszulegen. 
Kurzfristig haben sechs Mitglieder 
unseres Sportplatzteams diese Aufga-
be übernommen und in Eigenleistung 
den Boden verlegt. 
Der neue Korkbelag ist wohlfühlend 
warm und kann somit auch ohne 
Sportschuhe genutzt werden. 
Wir wünschen allen unseren Kursteil-
nehmern einen angenehmen, sportli-
chen Aufenthalt in der neuen Gym-
welt“ 

Förderverein Rhenser  
Sportanlagen 
Mitgliederversammlung 2018 – 
Vorstand stellt sich neu auf 
Am 16. November 2018 fand die 
jährlich einberufene Mitgliederver-
sammlung im Pub Streichholz in 
Rhens statt. Die übergeordnete Thematik der Veran-
staltung stellte die Neubesetzung des Vorstandes 
dar. 
Bereits zuvor hatte der alte Vorstand signalisiert 
nicht erneut zu kandidieren, um die Vorstandsstruk-
tur zu verjüngen und den Verein „Fit für die Zu-
kunft“ zu machen. Ein sehr großes und herzliches 
Dankeschön sagen wir dem alten Vorstand um den 
1. Vorsitzenden Stephan Reckmann und Schriftfüh-
rer Joachim Walter.. Stephan und Joachim übten 
beide Ämter jahrelang und sehr erfolgreich seit der 
Gründung des Vereins am 24.02.2010 aus. Auch der 
Vorsitzende des TuS Rhens Jipp Probst fand im 
Rahmen der Veranstaltung ausschließlich lobende 
Worte für den scheidenden Vorstand und verwies 
auf die erbrachte Zuzahlung von 20.000 Euro zur  
Finanzierung der Sportanlage. 

Als neuer 1. Vorsitzender wurde Moritz Mayer von 
der Versammlung gewählt. Neuer Kassierer des 
Fördervereins wird Gaby Mayer. Komplementiert 
wird das neue Vorstandsteam durch Schriftführer 
Daniel Stefan und dem 1. Beisitzer Bernd Bock.  
Das gemeinsame Ziel des neuen Vorstands ist es 
den Förderverein mehr in die Öffentlichkeit zu tra-
gen und noch mehr Menschen von der Idee des För-
dervereins zu überzeugen.  Die jährlichen Beiträge 
kommen der Förderung der Jakob-Vogt-Sportanlage 
zu Gute, wodurch z.B. neue kleine Jugendfußballto-
re angeschafft werden sollen. 
Beitrittsformulare liegen in der Geschäftsstelle des 
TuS Rhens aus. Weitere Auskunft erteilt Moritz Ma-
yer gerne unter der Telefonnr. 0157-55921347. Oder 
schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an fvrhenser-
sportanlagen@gmail.com.  
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Förderverein „Rhenser Sportanlagen“ 
 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein „Rhenser Sportanlagen“. Die Satzung des 
Vereins erkenne ich an. Von den Aufnahme- und Beitragsbedingungen habe ich Kenntnis genom-
men und erkläre mich einverstanden, dass im Rahmen der Vereinsverwaltung meine personenbe-
zogenen Daten gespeichert und verarbeitet werden. (§26 BDSG). 
 
Name: ___________________ Vorname: ____________________ 
Straße: ___________________ PLZ+Ort: ____________________ 
Tel (p): ___________________ Tel (d): ____________________ 
E-Mail: ___________________ 
Geb.-Datum: ___________________ Geschlecht: (   ) männl.  (   ) weibl. 
Beruf: ___________________ Beitritt ab: ____________________ 
Mitgliedsbeitrag  pro Jahr 12,00 €  anderer Betrag:_______________ 
(Stand: 24.02.2010) 
 
Abbuchungsermächtigung im Lastschrift-Einzugsverfahren 
Hiermit ermächtige ich den Förderverein „Rhenser Sportanlagen“ als Zahlungsempfänger, den 
jeweils zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf von folgendem Konto jährlich abbu-
chen zu lassen: 
 
Bankinstitut: __________________________________ 
IBAN.: __________________________________ BIC: ________________ 
Kontoinhaber: ________________________ 
 
Datum:_______________ Unterschrift:_______________ 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten bei Minderjährigen:________________ 
 
Beitragsbedingungen 
Die Einzugsermächtigung kann vom Mitglied jederzeit widerrufen werden. Es gelten die bankübli-
chen Verfahrensregeln. 
 
Kündigung der Vereinsmitgliedschaft 
Eine Kündigung der Vereinsmitgliedschaft kann nur schriftlich zum Ende des laufenden Ge-
schäftsjahres (31.12.) mit einer Frist von sechs Wochen gegenüber dem geschäftsführenden Vor-
stand erfolgen. 
 
Kontakt 
1.Vorsitzender Moritz Mayer      Telefon: 0157-55921347                                                        E-

Mail: fvrhensersportanlagen@gmail.com   
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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Aktuelle Mitgliederzahl 
 

des TuS Rhens: 
 

859 

Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 
 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 81 15.02. 2019 März 2019 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 

 

Maurer, Rosa Rhens Turnen 

Kaub, Marie Rhens Turnen 

Theis, Sophie Rhens Turnen 

Makobyan, Lena Rhens Turnen 

Schöne, David Rhens Turnen 

Backhaus, Daniel Koblenz Fußball 

Junker, Tim St. Goar Fußball 

Voß, Daniel Braubach Fußball 

Blickmann-Busch, Roswitha Rhens Fitness 

Hoffmann, Ramona Rhens Turnen 

Kochhäuser, Jette Koblenz Fußball 

Munnich, Katja-Emilia Rhens Turnen 

Dinster, Elmar Koblenz Jiu-Jitsu 

Beitragssätze im TuS Rhens (Euro) 
 

 Monat Vierteljahr Halbjahr Jahr 
 

Familien  16  48  96  192 

Erwachsene   8  24  48   96 

Jugend/Studenten   7  21  42   84 

Rentner/aktiv   6  18  36   72 

Renter/inaktiv   3   9  18   36 

Wir gratul ieren:  
 

Zum 20. Geburtstag 
Jonah Mayer 
Matti Leyk 

 
Zum 30.Geburtstag 

Stephanie Crusius 
Stefan Wolter 

 
Zum 40. Geburtstag 

Pascal Becker 
 

Zum 50. Geburtstag 
Christiane Thomas 

Pia Kleinmann 
Susanne Wagner 

 
Zum 60.Geburtstag 

Annelie Zweibruecker 
 

Zum 65.Geburtstag 
Hans-Joachim Birkenheier 

Helmut Schreiber 
 

Zum 70. Geburtstag 
Fred Forneck 
Robert Petry 

Ingeborg Kupp 
Inge Schüller 

Gisela Spitzhorn 
Christel Korte 

 
Zum 75.Geburtstag 

Willi Schlieker 
 

Zum 80.Geburtstag 
Berthold Kron 

 
Zum 85.Geburtstag 

Marianne Bonni 
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